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KAUFBEUREN

Jahresversammlung
des Kulturrings
Der Kulturring Kaufbeuren hält
seine Jahresversammlung am
Mittwoch, 18. März, ab. Beginn ist
um 19.30 Uhr in den „Stiftsterras-
sen“ im Espachstift (An der Schnelle
8). Neben den üblichen Berichten
steht auch eine Vorschau auf die Sai-
son 2015/2016 auf der Tagesord-
nung. (az)
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Kulturnotizen

Eigentlich ist das Trio „Opus 8“ in großen Konzertsälen zu Hause.
Schließlich gelten Michael Hauber (Klavier), Eckhard Fischer (Violine)
und Mario de Secondi (Violoncello) als renommierte Experten in Sachen
Klaviertrios – und für Stücke, deren Werkverzeichnis-Nummer die Acht

ist. Durch die guten Kontakte von Inhaber Ioei Hahn machten „Opus 8“
nun einen Abstecher nach Kaufbeuren und boten im Flügelraum von
Pianofactum hochkarätige Interpretationen von Stücken Joseph Haydns,
Maurice Ravels und Ludwig van Beethovens dar. az/Foto: Mathias Wild

„Opus 8“ bringen hochkarätig interpretierte Klaviertrios zu Gehör

„Was kommt nach
1000?“ geht weiter
Kaufbeuren Die Kulturwerkstatt
Kaufbeuren spielt ihr neues Stück
„Und was kommt nach 1000?“ an
zwei weiteren Terminen. Am Sams-
tag, 21., und am Sonntag, 22. März,
starten die Aufführungen jeweils um
17 Uhr im „Geschichtenladen“
(Kaisergäßchen 18). In der Insze-
nierung für Zuschauer ab zehn Jah-
ren geht es um die besondere
Freundschaft zwischen Lisa, einem
kleinen Mädchen, und Otto, einem
alten Mann, der dem Tod nahe ist.
(az)

O Karten gibt es im Vorverkauf beim
Stadtmuseum Kaufbeuren, Telefon
08341/9668390, bei der Buchhandlung
Menzel in Neugablonz, im Internet so-
wie an der Abendkasse.

I www.kulturwerkstatt.eu
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esunde WocheG Der Ratgeber für Ihr Wohlbefinden

Ärzte: Zahnheilkunde

Dr. HelmutWeitnauer, Dr. Annette Schmidt
Allg. Zahnheilkunde, Narkosebehandlung, Kieferorthopädie,

Kieferchirurgie, Implantologie (Zert. DGI), DVT

(dreidimensionale Volumentomographie), Implantat-Sprechstunde

Salzstraße 2, KF-Oberbeuren, Telefon 08341/40106

www.zahnaerzte-weitnauer-schmidt.de

Ergotherapie

Praxis für Ergotherapie Bernd Harreiß
Neurologie, Orthopädie, Traumatologie, Handchirurgie,

Entwicklungsstörungen bei Kindern

Josef-Landes-Str. 38, Kaufbeuren, Telefon 08341/9087720

www.ergotherapie-harreiss.de

Praxis für Ergotherapie
Gerald &Martina Kehrle
ergoth. Fachbereiche: Orthopädie/Rheumatologie,

Neurologie, Handrehabilitation, Kinder- und Jugendheilkunde,

Psychiatrie, zert. AD/HS-Berater,

Bergstraße 2a, 87600 Kaufbeuren, Telefon 08341/995975

Hypnose /Mental Coaching

Hypnose Inside – Neue Kraft und Energie
Silke Baumann – geprüfte Master Hypnotiseurin

Lebensqualität effektiv verbessern, Hilfe zur Selbsthilfe,

Selbstbewusstsein und Selbstwertgefühl steigern, Blockaden

lösen, Rückführung u.v.m.; Praxisraum in Kaufbeuren.

Unverbindliches Vorgespräch, Termine nach Vereinbarung.

Telefon 01577/4770707, Mail: hypnose.inside.sb@gmail.com

Lebensmittel

Biomarkt Irsee
Regionaler biologischer Wochenmarkt
Frische Bio-Marktware von Ihren regionalen Händlern: Obst,

Gemüse, Wurst, Fleisch, Käse, Brot, Kuchen, Eier und Speziali-

täten wie Olivenöl, Wein, feine Speisen, FairTrade Produkte, ein

umfangreiches Trockensortiment und mehr.

Jeden Freitag von 16 bis 19 Uhr im Biomarktstadel,

Schmiedgasse 5, 87660 Irsee, www.biomarkt-irsee.de

Logopädie

H. Dietzmann & S. Schreier-Hortig
Diagnostik, Therapie und Beratung bei Sprach-,Stimm-

und Kommunikationsstörungen aller Art.

Telefon08341/874684, www.logopaedie-kaufbeuren.de

Praxis für Logopädie – Klaus Dopfer
Neu: Jetzt 2 x in Kaufbeuren!
Hafenmarkt 12 und im Ärztehaus am Heinzelmannpark

Mitglied im Deutschen Bundesverband für Logopädie.

Telefon 08341/9610858

Logopädie

Logopädische Praxis – Christian Funke
Diagnostik, Therapie und Beratung aller Sprach-,

Sprech-, Schluck- und Stimmstörungen

Bischof-Ketteler-Straße 1, Marktoberdorf, Telefon 08342/915917

Ursula Strobel-Horend
Diagnostik, Therapie und Beratung bei Sprach-, Stimm-

Schluck- und Kommunikationsstörungen aller Art.

Meister-Jörg-Straße 10, Kaufbeuren, Telefon 08341/9952188

Naturheilpraxis

Naturheilpraxis: Bioresonanz-,
Craniosacrale-, Klangschalentherapie
Barbara Ledermann-Messner, 87616 Marktoberdorf,

Eberle-Kögl-Str. 14, Termin Tel. 08341/17811 od. 015204705806

Orthopädie- und Rehatechnik

Orthopädie-Technik/ -Schuhtechnik&Reha
Ortho Sani Technikum Nägele GmbH

Rothkreuzstraße 4, 86807 Buchloe

Telefon 08241/90118, www.naegele-ortho.de

Osteopathie

Praxis für Osteopathische Medizin

Johannes Fritsch
Bachelor of Science in osteopathischer Medizin, Alleeweg 10,

87600 Kaufbeuren, Terminvereinbarung unter 08341/9678573,

www.osteopathie-kaufbeuren.de

Psychologische Beratung

Dipl.-Psych. Prof. Dr. Bernd Scheffer

Beratung – Psychotherapie – Paartherapie
Ängste. Depressionen. Beziehungsprobleme. Burnout.

Einzel- und Paarberatung. Unverbindliches Erstgespräch.

Praxis in Kaufbeuren: Email: kontakt@psychotherapie-scheffer.de,

Telefon 08341/876384, www.psychotherapie-scheffer.de

Qigong

Qigong moves – Andrea Beckers
Qigong Einzelstunden auf Ihre persönlichen Bedürfnisse zuge-

schnitten, als unterstützende Maßnahme für Therapie und

Rehabilitation Termine nach Vereinbarung, Tel. 08341 /9900091

Reha-Sport nach ärztl. Verordnung

MEDIFIT Reha Zentrum im Topfit
Sport- &Wellnes Center Kaufbeuren
Lauchdorfer Weg 11, Buronstraße, Telefon 08341/82242

Ärztlich verordnet, von KK unterstützt, ist gut

für Ihre Gesundheit, bessere Bewegung, mehr Kraft und

ein besseres Gefühl für Ihren Körper

Rückentherapie /Rolfing®

Klaus-Peter Macke, Heilpraktiker
Telefon 08341/9664597
Rolfing-Körpertherapie bei Fehlhaltungen und Beschwerden

des Rückens und Bewegungsapparates

Klosterring 3, Irsee, www.macke-rolfing.de

Vollkornbäckerei

Bäckerei Posselt
Kaufbeuren/Neugablonz, Sudetenstraße 112, Telefon 62218

Wir mahlen das Korn stets frisch auf Stein für unser

Bio-Vollkornbrot & Gebäck. Filialen: Sudetenstraße 10 im Obi,

Norma Neugablonz, Kaufbeuren Bleichanger 4

Zahnersatz / -technik

neoDENTIS GmbH, 87600 Kaufbeuren
Zahnersatz- und Patienteninformationen, Hochwertigster

deutscher Qualitätszahnersatz, 3D-Computerplanung für

Zahnimplantate, Maximale Sicherheit für Ihre Lebensqualität

Telefon 08341/877450, www.neodentis.de

Sie möchten bei der Sonder-

veröffentlichung „Top-Adressen für

Ihre Gesundheit“ mit dabei sein?

Informationen dazu erhalten Sie bei:

Andrea Peterschütz
Telefon 08341 /8096-29 | Fax 8096-64

E-Mail: peterschuetz@azv.de

Allgäuer Zeitung

Postfach 1135,

87571 Kaufbeuren

Sie haben Interesse an dieser
freien Werbefläche?
Rufen Sie uns an unter 0 83 41/ 80 96-29

Insel zu

verkaufen!

Der März ist Darmkrebsmonat
Früh erkannt, ist Darmkrebs besser heilbar
Was für viele Krebsarten gilt, trifft besonders auf Darm-
krebs zu: Früh erkannt, ist er besser heilbar. Anlässlich des
Darmkrebsmonats März ruft die Deutsche Krebshilfe dazu
auf, sich über die Möglichkeiten zur frühen Erkennung von
Darmkrebs zu informieren: Welche Untersuchungen bie-
ten die gesetzlichen Krankenkassen an? Welche Vor- und
Nachteile bringen die Untersuchungen mit sich?
Etwa 64000 Menschen in Deutschland erhalten jedes Jahr
die Diagnose Darmkrebs, 26000 sterben daran. „Das wich-
tigste Ziel der Darmkrebs-Früherkennung ist es, die Zahl
der tumorbedingten Todesfälle zu senken“, so Gerd Net-
tekoven, Hauptgeschäftsführer der Deutschen Krebshilfe.
„Insbesondere beim Darmkrebs, dessen gutartige Vorstu-
fen durch die Untersuchung entdeckt werden können,
spielt die frühe Erkennung eine entscheidende Rolle.“
Eine gute Möglichkeit, Darmkrebs vorzubeugen, ist jedoch
eine gesunde Lebensweise. Wichtig dabei sind insbeson-

dere eine gesunde Ernährung, regelmäßige körperliche Be-
wegung, das Vermeiden von Übergewicht, Nichtrauchen
und wenig Alkohol.

Vorstufen sind oft gut behandelbar

Dennoch ist auch eine gesunde Lebensweise keine Ga-
rantie, nicht an Darmkrebs zu erkranken. Früh erkannt,
ist Darmkrebs jedoch gut heilbar. Darum geht es bei der
Darmkrebs-Früherkennung: Tumore und deren Vorstufen
in frühen Stadien ihrer Entwicklung aufspüren, denn dann
lassen sie sich nicht nur erfolgreicher, sondern oft auch
schonender behandeln. Zwei verschiedene Untersuchun-
gen zur Darmkrebsfrüherkennung werden angeboten: Ab
einem Alter von 50 Jahren kann der Test auf verstecktes
Blut im Stuhl und ab 55 Jahren die Darmspiegelung in An-
spruch genommen werden.

Früherkennungsuntersuchungen werden jedoch auch kri-
tisch betrachtet. Der Grund: Sie können Nachteile mit sich
bringen. Daher ist es sinnvoll, für jedes Verfahren Nutzen
und Risiken genau abzuwägen. Die Vor- und Nachteile ei-
nes Verfahrens kennen und einschätzen können, das ist die
wichtigste Voraussetzung dafür. Dabei hilft es, die richti-
gen Fragen im Vorfeld zu stellen: Wie oft wird eine be-
stehende Darmkrebserkrankung erkannt beziehungswei-
se übersehen? Wie häufig ergibt der Test einen falschen
Krebsverdacht und führt dann zu einer unnötigen Diagno-
se?Wie groß ist mein persönliches Risiko, an Darmkrebs zu
erkranken? Bin ich erblich vorbelastet?
Antworten auf diese Fragen geben die umfangreichen
Informationsmaterialien der Deutschen Krebshilfe. Alle
Ratgeber, Informationsfaltblätter und Plakate können In-
teressierte kostenlos im Internet unter www.krebshilfe.de
herunterladen oder bestellen.


